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Der Innovationspreis

Seit 2009 wird jährlich der „Innovationspreis
des Berliner Sports” ausgeschrieben. Auch

im Jahr 2011vergeben die Stiftung Deutsche
Klassenlotterie Berlin und der Landessport-
bund Berlin wieder den „Innovationspreis des
Berliner Sports”. 

Mit diesem Preis wird eindrucksvoll die 
Verbundenheit mit dem Berliner Vereinssport 
dokumentiert. Der Preis soll als Motivation
und Unterstützung dienen, damit die Ideen
und Projekte der Sport- und Vereinsentwick-
lung vervielfältigt werden und den Sport in
Berliner Vereinen voranbringen.

Der „Innovationspreis des Berliner Sports” ist
mit insgesamt 27.500 Euro Preisgeld dotiert.

Die Jury wählt die Preisträger aus und legt 
die Höhe des jeweiligen Preisgeldes fest. 
Die Preisträger erhalten eine Auszeichnung in
Form eines speziell angefertigten Erinnerungs-
preises und einer Urkunde. Die Preisverlei-
hung findet im Spätherbst 2011 statt.
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Die Bewerbung

Bewerben können sich alle Vereine, die
Mitglied des LSB Berlin sind. Die Modelle

und Projekte sind mit dem Bewerbungsbogen
zum „Innovationspreis des Berliner Sports”

bis zum 31. Juli 2011
beim LSB Berlin – Referat Sportentwicklung –
einzureichen. Dem Bewerbungsbogen sind
ergänzende Unterlagen beizufügen, die das
Projekt bzw. das Modell detailliert erläu tern.
Der Rechtsweg ist für die Bewerber ausge-
schlos sen. Die Unter lagen der Preisträger ver-
bleiben zwecks Dokumen tation als
„Best-Practice-Beispiele“ für interessierte Ver-
eine beim Landessport bund Berlin. Alle ande-
ren Unterlagen werden den Bewer  bern nach
der Preis verleihung zurückgegeben.
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Die Jury

Über die Preisträger entscheidet eine
Expertenjury:

Dr. Ehrhart Körting
Senator für Inneres und Sport
Hansjörg Höltkemeier
Vorstand der Stiftung 
Deutsche Klassenlotterie Berlin
Professor Dr. Gudrun Doll-Tepper
Vizepräsidentin des Deutschen 
Olympischen Sportbundes
Klaus Böger
Präsident des Landessportbundes Berlin
Gabriele Wrede
Vizepräsidentin des Landessportbundes Berlin
Hans-Jürgen Pohmann
Leiter der Hauptabteilung „Service und Sport” 
im Rundfunk Berlin-Brandenburg
Friedhard Teuffel
Reporter „Der Tagesspiegel”
Norbert Skowronek
Vorstand der Sportstiftung Berlin

Die Jury bewertet unter anderem
• die Innovationsleistung des Projekts,
• die Kreativität in der Ausgestaltung,
• den Erfolg (sofern messbar),
• die Resonanz in der Gesellschaft.

„Innovationspreis des Berliner Sports” - 
eine gemeinsame Initiative der Stiftung
Deutsche Klassenlotterie Berlin und des
Landessportbundes Berlin 

Die Kriterien

Gefördert werden Modelle, Projekte und Ini-
tiativen der Berliner Vereine, die der Ent-

wicklung des Sportangebots für Berliner Bürger
dienen. Dabei geht es insbesondere um Initiati-
ven und Projekte aus den Bereichen:

1. Zusammenarbeit Schule – Verein
2. Zusammenarbeit Kindergärten –Verein
3. Familiensportangebote
4. Sport und Bewegung als Mittel 

von Prävention und Rehabilitation
5. Seniorensportprojekte
6. Integrationsangebote für Menschen 

mit unterschiedlichen sozialen und 
physischen Voraussetzungen

7. Projekte zur Verbesserung der 
Vereinsentwicklung und der Bindung und 
Gewinnung von Ehrenamtlichen

Es werden insgesamt bis zu 18 Preise mit
einem Gesamtvolumen von 27.500 Euro
ausgelobt. Die eingereichten Vorschläge wer-
den in 3 Kategorien bewertet:
Vereinsgruppe 1: Vereine bis 200 Mitglieder
Vereinsgruppe 2: Vereine bis 1.000 Mitglieder
Vereinsgruppe 3: Vereine mit mehr als 1.000    

Mitgliedern


